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££ Zum Eidgenössischen Dank-,
Buss- und Bettag

Dank
Du hast gepflügt, gehackt, gesät,
mit edlem Fleiss von früh bis spät.
Dann bliebst du stehn am Ackerrand,
den Hut in deiner müden Hand,
und dein Gebet drang himmelan:
Herr, segne nun was ich getan.

Du sahst den Acker wohl gedeihn
bei Regen und bei Sonnenschein.
Du schnittst das goldene Ährenmeer.
Der Wagen fuhr, voll Garben schwer,
beim Abendläuten unter Dach.
Mit feuchtem Blick sahst du ihm nach.

Gedroschen ward mit frohem Mut,
und fein getrennt, was schlecht und gut.
Das Mühlrad sang am Dorfesrand.
Das weisse Mehl die Mulde fand.
Nun liegt im Ofen braunes Brot.
Gebannt sind Hunger, Leid und Not.

War hart dein Werk von Anbeginn,
der höchste Segen liegt darin.
Hält irgendwo ein Kind im Land
ein Stücklein Brot in seiner Hand,
und dankt's dem lieben Gott dafür,
dann Bauer, dankt das Kind auch dir. 55

H. Mengisen
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